
 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
 
Die Kommission Soziales, Freizeit und Kultur lanciert in diesem Jahr im Auftrag des 
Gemeinderates das Mitwirkungsprojekt 2010. Es wurde an der letzten Gemeindever-
sammlung kurz vorgestellt. 
 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten seine Meinung zur Entwicklung unserer Gemeinde 
einzubringen. Am besten nehmen Sie an den beiden Veranstaltungen vom 13. Septem-
ber 2010 und 6. November 2010 teil. Dort werden in Gruppen oder Workshops aktuelle 
Themen diskutiert und bearbeitet. Es ist jedoch gut möglich nur an einem dieser Anläs-
se teilzunehmen. 
 
Eine weitere Variante Ihre Meinung einzubringen ist, wenn Sie die drei Fragen des Mi t-
wirkungsbogens, welcher diesem Infoheft beiliegt, beantworten und diesen der Ge-
meinde zurücksenden. Auch solche Rückmeldungen geben Aufschluss über Eure An-
sichten zu Fragen der Gemeindeentwicklung. 
 
Der Gemeinderat verspricht sich aus diesem Projekt wichtige Hinweise zu seinem „Re-
gierungsprogramm“ in den nächsten Jahren. Gerade die Gemeindeversammlung in die-
sem Frühjahr hat gezeigt, dass die Bevölkerung mehr Mitspracherecht wünscht. Das 
Mitwirkungsprojekt ist eine Gelegenheit dieses auch wahrzunehmen. 
 
Die Projektleitung dankt allen, die sich am Projekt, in welcher Form auch immer, zum 
Wohle der Gemeinde engagieren, ganz herzlich. 
 

Die Projektleitung 
Vreni Schneider, Christine Hofer 

 
 
 
 

Kommunalbetrieb Walkringen 
 
Aufgrund der ständigen Arbeitsüberlastung unseres Wegmeisters und im Hinblick auf 
die frühzeitige Pensionierung des bisherigen Schulhauswarts in Walkringen wurden im 
vergangenen Jahr und anfangs diesen Jahres die Arbeitsbelastungen im Wegwesen 
und bei den Hauswartungen erhoben. Im Anschluss daran hat der Gemeinderat die Ar-
beitsorganisation überarbeitet und aufgrund dieser Erhebung die beiden Dienste unter 
dem Begriff „Kommunalbetrieb Walkringen“ zusammengeführt. Mit der neuen Organisa-
tion sollen die bisherigen Arbeitsstandarts gehalten, die Ressourcen verstärkt genutzt 
und die bestehenden Arbeitsstellen attraktiver werden.  
 
Die vorgenannte Zusammenführung erfolgte auf den 1. April 2010. Der bisherige Ge-
meindewegmeister, Roland Lüscher, hat auf dieses Datum hin die neue Funktion des 
Leiters Kommunalbetrieb Walkringen übernommen. Stefan Hofer, welcher am 1. März 
2010 seine Stelle als neuer Schulhauswart angetreten hat, amtiert zusätzlich als stell-
vertretender Leiter Kommunalbetrieb Walkringen. 
 
Nebst der Pensionierung von Heinz Tanner haben sich auch dessen Ehefrau Margrit 
Tanner, Frau Margrit Galli, Schulhauswartin Wikartswil, sowie auf Ende Jahr 2009 Frau 
Margrit Zaugg, Hauswartin Aufbahrungshalle Walkringen, pensionieren lassen. Frau 
Therese Gfeller, welche seit Sommer 2008 als Aushilfskraft für das Schulhaus Walkrin-



gen befristet angestellt war, wird Ende Juni 2010 ihren letzten Arbeitstag in Walkringen 
haben. Diese freiwerdenden Stellenprozente wurden resp. werden in eine Mitarbeiter-
stelle Kommunalbetrieb von 100 % zusammengefasst. Bekanntlich konnte diese Stelle 
bereits ab dem 1. März 2010 mit Herrn Daniel Thierstein, Oberthal, besetzt werden. Auf 
Anfang August 2010 wird zudem die neu geschaffene Lehrstelle Fachmann Betriebsun-
terhalt EFZ durch Christoph Jufer, Tägertschi, besetzt. 
 
Der Gemeinderat ist überzeugt mit der Einführung des Kommunalbetriebes den richt i-
gen Schritt für unsere Gemeinde getätigt und mit dem neuen Personal die passenden 
Personen für den bevorstehenden Neuaufbau gefunden zu haben. 
 

Gemeinderat Walkringen 

 
 
 
 

Personelles 
 
Pensionierung Margrit Galli, Schulhauswartin Wikartswil 
Per 30. April 2010 ist die langjährige Hauswartin des Schulhauses Wikartswil, Frau 
Margrit Galli, in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Margrit Galli hat während 23 
Jahren im und um das Schulhaus Wikartswil für Sauberkeit und Ordnung gesorgt. 
 
Der Gemeinderat dankt Margrit Galli für die langjährige Arbeit zu Gunsten der Schüle-
rinnen und Schüler aus Wikartswil ganz herzlich und wünscht ihr für die Zukunft alles 
Gute und beste Gesundheit. 
 
 
Pensionierung Margrit Zaugg, Hauswartin Abdankungshalle 
Nach knapp 26 Jahren im Dienste der Gemeinde hat Frau Margrit Zaugg ihre Stelle als 
Hauswartin der Abdankungshalle auf dem Friedhof Walkringen aufgegeben. 
 
Der Gemeinderat dankt Margrit Zaugg für die langjährige Arbeit ganz herzlich und 
wünscht ihr für die Zukunft alles Gute. 
 
 
Kündigung Therese Gfeller, Aushilfskraft Schulhaus Walkringen 
Mit der Neuordnung des Kommunalbetriebes und der Einführung der Stellvertretungs-
regelung wurden die Stellenprozente im Hauswartsbereich neu verteilt. Der seit 1. Ja-
nuar 2009 als Aushilfskraft befristet angestellten Therese Gfeller wurde deshalb ihre 
Stelle per 30. Juni 2010 gekündigt. 
 
Der Gemeinderat dankt Therese Gfeller für die geleistete Arbeit im Dienste der Ge-
meinde Walkringen und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute. 
 

Gemeinderat Walkringen 

 
 
 
 

Sprechstunden Gemeindepräsidentin 
 
Die Gemeindepräsidentin, Frau Christine Hofer, bietet Sprechstunden für alle Bürgerin-
nen und Bürger von Walkringen an. Sie steht der Bevölkerung regelmässig während 
einer vorher bekannt gegebenen Zeit für Gespräche zur Verfügung. Sie haben die Mög-
lichkeit, Ihre Anliegen direkt mit der Gemeindepräsidentin zu besprechen. 
 



Die Sprechstunden finden an den nachfolgenden Daten im Sitzungszimmer der Ge-
meindeverwaltung Walkringen statt (Gemeindehaus, 3. Stock). 
 
Samstag, 10. Juli 2010 09.00 - 10.00 Uhr 
Dienstag, 10. August 2010 09.00 - 10.00 Uhr 
Donnerstag, 9. September 2010 19.30 - 21.00 Uhr 
Dienstag, 5. Oktober 2010 09.00 - 10.00 Uhr 
Mittwoch, 10. November 2010 19.30 - 21.00 Uhr 
Mittwoch, 1. Dezember 2010  09.00 - 10.00 Uhr 
 
Eine telefonische Anmeldung empfiehlt sich, ist jedoch nicht zwingend: 
 Gemeindeverwaltung Walkringen, Tel. 031 701 00 22 oder via E-Mail:  

gemeinde@walkringen.ch 
 
 
 
 

Das ehemalige Schulhaus Schwendi ist verkauft 
 
An der Einwohnergemeindeversammlung vom 8. Juni 2009 wurde beschlossen, die 
Liegenschaft Schwendi 292, Gbbl. Walkringen Nr. 32, im Halte von 2‘500 m2 an den 
Meistbietenden zu verkaufen. Die Verkehrswertschätzung hat einen Verkaufspreis von 
CHF 550‘000.00 ergeben. 
 
Der Gemeinderat hat die Liegenschaftskommission damit beauftragt, das Verkaufsver-
fahren zu begleiten und einen entsprechenden Käufer zu finden. 
 
Mit Frau Renate Kunz konnte eine geeignete Käuferin gefunden werden und der Kauf-
vertrag wurde am 22.04.2010 unterzeichnet. Nutzen und Gefahr am Vertragsobjekt gin-
gen per 01.05.2010 an die Käuferin über. 
 
Der Gemeinderat freut sich, dass der Verkauf des ehemaligen Schulhauses Schwendi 
zum Abschluss gebracht werden konnte und wünscht der neuen Besitzerin alles Gute in 
unserer Gemeinde. 
 

Rolf Wittwer, Vizegemeindepräsident 

 
 
 
 

Zivilschutz im Einsatz 
 
In der Woche vom 19. bis 23. April 2010 fand in unse-
rer Gemeinde ein Zivilschutzeinsatz statt. Unter ande-
rem wurde der Wanderweg Zihl-Eichholz auf die Män-
ziwilegg repariert. Im sogenannten Iseli-Wäldli waren 
Treppenstufen, Geländer und als wichtige Massnahme 
die Brücke zu ersetzen. 
 
An dieser Stelle möchte ich den Angehörigen des Zi-
vilschutzes für ihre Arbeit danken. Es war beeindru-
ckend, wie effizient und motiviert gearbeitet wurde. 
 
Ich möchte alle ermuntern, doch einmal auf einem Spaziergang die neue Brücke zu 
besichtigen. Übrigens befindet sich oberhalb der Liegenschaft Andres, Eichholz, eine 
Brätlistelle mit schöner Aussicht. 
 

Andreas Schneider, Kommission für öffentliche Sicherheit 



Feuerbrand 
 
Die Feuerbrandkontrolleure der Gemeinde Walkringen sind wieder unterwegs! 
 
Zwischen Mitte Juni und Mitte August sind die Feuerbrandkontrolleure der Gemeinde 
Walkringen, Heinz Eichenberger und Andreas Wegmüller, unterwegs. Sie kontrollieren 
Hausgärten, Hochstamm-Feldobstgärten, Hecken und Waldränder auf allenfalls vor-
handenen Feuerbrandbefall. Der Feuerbrand ist eine sehr gefährliche Bakterienkrank-
heit an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen. Im Extremfall kann er einen Baum innerhalb 
einiger Wochen abtöten. 
 
Die Übertragung erfolgt durch Schleim, den kranke Pflanzen ausscheiden. Befallen 
werden ausschliesslich Kernobstbäume (Äpfel, Birnen, Quitten) und einige Zier- und 
Wildpflanzen: alle Arten von Cotoneaster, Feuerdorn, Feuerbusch, Felsenbirne, Stran-
vaesia, Weissdorn, Vogelbeere, Mehlbeere. Die besonders anfälligen Pflanzen (Coto-
neaster-Arten und Stranvaesien) dürfen in der Schweiz nicht mehr verkauft und ver-
mehrt werden. Es gibt keine direkten Bekämpfungsmassnahmen gegen den Feuer-
brand. Das Antibiotika Streptomycin darf nur mit Bewilligung und gezielt in Obstbaube-
trieben in Niederstammanlagen eingesetzt werden. 
 
Bei der Gemeindeverwaltung ist das Merkblatt „Feuerbrand im Hausgarten“ erhältlich. 
Das Merkblatt findet man auch im Internet unter: www.feuerbrand.ch, weitere wichtige 
Informationen für den Kanton Bern sind zu finden unter: www.be.ch/feuerbrand. 
 
Falls Sie einen Feuerbrandverdacht haben: Absterbende Zweige und Pflanzenteile bitte 
nicht berühren - es besteht grosse Verschleppungsgefahr – sondern unverzüglich der 
Gemeindeverwaltung melden. Der Feuerbrandkontrolleur wird bei Ihnen vorbeikommen 
und die nötigen Massnahmen einleiten. 
 

Gemeindeverwaltung 

 
 
 
 

Hundetaxen 2010 
 
Die Hundekontrollmarken für das Jahr 2010 sind bis 31. August 2010 bei 
der Gemeindeverwaltung Walkringen zu beziehen. Die Taxe beträgt 
Fr. 40.00 pro Hund und ist beim Bezug der Marke bar zu entrichten. Ein 
Bezug gegen Rechnung ist grundsätzlich nicht möglich. 
 

Wir bitten Sie zu beachten, dass die Taxe für jeden Hund in der Gemeinde Walkringen, 
der am 1. August 2010 über drei Monate alt ist, entrichtet werden muss. 
 
Hundebesitzer, die seit dem letzten Jahr kein Tier mehr halten, werden gebeten, dies 
der Gemeindeverwaltung mitzuteilen. 
 
Die Tollwutschutzimpfung ist seit 1999 nicht mehr obligatorisch (ausser bei Grenzüber-
tritt). Das Vorweisen eines Impfzeugnisses ist deshalb nicht notwendig. 
 
Seit dem 1. Januar 2007 müssen alle Hunde in der Schweiz eindeutig und fälschungs-
sicher markiert und in ANIS registriert sein. Damit sollen Abklärungen nach Beissunfä l-
len, in Seuchenfällen sowie bei entlaufenen, verwahrlosten oder ausgesetzten Hunden 
erleichtert werden. Mutationen wie Umzüge, Tod von Tieren usw. sind der ANIS Daten-
bank laufend zu melden. 
 

Gemeindeverwaltung 

http://www.feuerband.ch/
http://www.be.ch/feuerbrand


Pass und Identitätskarten - Neues Antragsverfahren 
 
Seit dem 1. März 2010 können die Reisepässe und Identitätskarten nicht mehr bei der 
Wohnsitzgemeinde beantragt werden. Die Beantragung eines Ausweises bei einem der 
sieben kantonalen Ausweiszentren ist nur nach vorgängiger telefonischer Terminre-
servation unter der Telefon Nr. 031 635 40 00 von Montag bis Freitag von 08.00 – 
12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr oder www.schweizerpass.ch, wo auch alle 
weiteren Infos erhältlich sind, möglich. Bitte beachten Sie bei der Terminreservation, 
dass es gerade in den Hauptferienzeiten länger dauern kann, bis Sie einen Termin für 
die Ausweiserstellung erhalten. 
 

Gemeindeverwaltung 

 
 
 
 
 

Ferienordnung 
 
 erster Ferientag letzter Ferientag 
 
2010/ 2011 
Schulbeginn Mo 16. August 2010 
Herbstferien Sa 25. September So 17. Oktober 
Weihnachtsferien Fr 24. Dezember So 9. Januar 2011 
Sportwoche Sa 26. Februar So 6. März 
Frühlingsferien (KG - Kl. 6) Sa 2. April 25. April 
Frühlingsferien (Kl. 7 - 9) Sa 9. April 25. April 
Auffahrtstage Do 2. Juni So 5. Juni 
Sommerferien Sa 9. Juli So 14. August 
 
2011/2012 
Schulbeginn Mo 15. August 2011 
Herbstferien Sa 24. September So 16. Oktober 
Weihnachtsferien Sa 24. Dezember So 8. Januar 2012 
Sportwoche Sa 25. Februar So 4. März 
Frühlingsferien Sa 31. März So 22. April 
Auffahrtstage Do 17. Mai So 20. Mai 
Sommerferien Sa 30. Juni  So 12. August 
 
 
 
 

Schulbus - Kurt Steck tritt in den Ruhestand 

 
Lieber Kurt Steck 
 
Nun ist es also soweit: Anfangs Juli wirst du das letzte Mal unsere Schüler aus der Wy-
dimatt oder von Schwendi ins Bigenthal und zurück transportieren. 
 
18 Jahre warst du bei Wind und Wetter unterwegs, hast prekäre Strassensituationen 
gemeistert oder „verlorene“ Schüler eingesammelt. 
 
Im Namen der Schulkommission und sicher auch der betroffenen Eltern danke ich dir 
herzlich für deinen Einsatz und wünsche dir alles Gute und weiterhin unfallfreie Fahrt 
im Ruhestand. 
 

Kathrin Schneider, Präsidentin Schulkommission 



Schulbus: Wie weiter? 
 

Die Schulkommission hat sich intensiv mit der nicht einfachen Aufgabe beschäftigt, eine 
Nachfolgerin oder einen Nachfolger für Kurt Steck zu finden. Schwierig war vor allem 
die Tatsache, dass wir als Gemeinde nicht jemanden neu anstellen konnten, sondern 
den Auftrag wie bis anhin einem Selbständigerwerbenden übergeben mussten. (Versi-
cherungs- und Haftungsfragen, AHV-Abrechnung, Ersatzfahrzeug, Regelung bei 
Krankheit / Ausfall des Fahrers). 
 

Wir haben uns nun entschieden, den Vertrag für zwei Jahre mit der Firma Wälti AG in 
Enggistein abzuschliessen. Gleichzeitig prüfen wir die Schülerzahlen und die Auswir-
kungen des zweijährigen Kindergartens auf den Schülertransport. 
 

Kathrin Schneider, Präsidentin Schulkommission 

 

 
 
 

Neues von der Tagesschule 
 

Seit einem Jahr sind wir stolz auf unsere Tagesschule in Wi-
kartswil. Viele positive Rückmeldungen von Kindern und Eltern 
haben gezeigt, dass das neue Angebot geschätzt und gebraucht 
wird. Dies ist natürlich nicht zuletzt der Verdienst von unserem 
Betreuer-Team, Christoph Pfister, dem Leiter der Tagesschule, 
und der Mitarbeiterin Barbara Sturzenegger. Vielen Dank an die-
ser Stelle für ihren Einsatz und die Aufbauarbeit! 

 

Im neuen Jahr wird die Tagesschule wegen Stundenplanänderungen statt am Dienstag 
am Montag stattfinden. Gerne hätten wir das Angebot noch ausgebaut, aber leider ha-
ben wir nur spärliche Anmeldungen für weitere Module. Auch jetzt könnten wir problem-
los noch mehr Kinder aufnehmen. So wäre es zum Beispiel auch möglich, das Nachmit-
tagsmodul am Montag zu besuchen und dort betreut die Hausaufgaben zu lösen. Bitte 
melden Sie sich doch, wenn Ihr Kind von diesem Angebot profitieren möchte. Zur Erin-
nerung: Der Transport der Schüler zur Tagesschule wird von der Gemeinde organisiert. 
Rückkehr: In Verantwortung der Eltern. 
 

Es wäre schön, wenn noch mehr Kinder das Angebot nutzen würden. 
 

Kathrin Schneider, Präsidentin Schulkommission 

 
 

 
 

Die Schullandschaft bewegt sich 
 

Kaum ein Tag vergeht, an dem nicht etwas über die Schulen oder Schulreformen in der 
Zeitung steht. Diese Entwicklung macht nicht Halt vor der Gemeindegrenze Walkringen: 
So beschäftigen wir uns seit einigen Wochen in zwei Arbeitsgruppen mit der Zukunft 
der Schulen in Walkringen. 
 

In Walkringen geht es darum, die Auswirkungen von HarmoS (zweijähriger Kindergar-
ten) und die zukünftigen Schülerzahlen neu zu beurteilen. Ein Beispiel: In Bigenthal 
hätten wir im Moment sehr grosse Klassen in der Unter- und Mittelstufe, in der Oberstu-
fe hingegen sehr kleine Klassen. Das führt dazu, dass ab Sommer in Bigenthal die 
Sechstklässler gemeinsam mit der Oberstufe unterrichtet werden. 
 

Oder: In Wikartswil bewegen sich die Schülerzahlen in den nächsten Jahren auf sehr 
tiefem Niveau. Wie lange kann dort noch eine Klasse geführt werden? 



Die Arbeitsgruppe hat den Auftrag, verschiedene Modelle zu entwickeln und diese der 
Öffentlichkeit und dem Gemeinderat vorzulegen. 
 
Die zweite Arbeitsgruppe ist gemeindeübergreifend und beschäftigt sich mit der Zukunft 
der Oberstufe im Sekundarschulkreis Biglen. Auch hier werden mögliche Modelle erar-
beitet und durchgerechnet. Ist das Schulmodell ohne Durchlässigkeit noch zeitgemäss? 
Was gibt es für Alternativen? Der jeweilige Gemeinderat mit Ressort Bildung und ein 
Mitglied der Schulleitung der betroffenen Gemeinden bereiten hier mögliche Szenarien 
vor, die im November 2010 der Öffentlichkeit vorgestellt werden. 
 
Als Leiterin der zwei Arbeitsgruppen setze ich mich dafür ein, dass in Walkringen jede 
Schülerin und jeder Schüler ein Recht auf eine qualitativ gute Ausbildung mit einer gu-
ten Infrastruktur hat. 
 

Kathrin Schneider, Präsidentin Schulkommission 

 
 
 
 

Pensionierung Therese Amstutz 
 
Wydimatt, Schwendi, Walkringen - drei Schulhäuser, in denen Therese Amstutz ihre 
Spuren hinterlassen hat. Seit über 20 Jahren war sie in unserer Gemeinde als Lehrkraft 
tätig, zuletzt sieben Jahre an der 3. / 4. Klasse in Walkringen. 
 
Liebe Therese Amstutz, herzlichen Dank im Namen der Schulkommission und auch von 
Seiten der Gemeinde für deinen Einsatz. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler werden 
dich in guter Erinnerung behalten, sich an deinen lebendigen Unterricht erinnern und 
deine liebenswürdige, hilfsbereite Unterstützung vermissen. 
 
Wir wünschen dir im Ruhestand alles Gute und freuen uns, wenn du mehr Zeit für deine 
Interessen haben wirst. Geniess die Pensionierung und lass dich ab und zu in Walkrin-
gen blicken! 
 

Kathrin Schneider, Präsidentin Schulkommission 

 
 

 
 

Änderungen bei den Lehrkräften 
 

Für nächstes Schuljahr konnten wir zwei neue Lehrkräfte anstellen: Herr Remy Pfirter 
wird an 6 Klassen Musikunterricht erteilen, Frau Andrea von Deschwanden wird eine 
der neuen 7. Klassen als Klassenlehrkraft übernehmen und Deutsch und NMM an ver-
schiedenen Klassen unterrichten. Wir wünschen den zwei neuen Lehrkräften einen gu-
ten Start. 
Auf Ende Schuljahr wird uns Philip Trachsel verlassen. Er kam während des Schuljahrs 
2003/2004 zu uns. Er amtierte als Klassenlehrer an mehreren Realklassen. Ab 2006 
übernahm er einen Teil der Schulleitung. Philip Trachsel war und ist ein engagierter 
Lehrer, der viele Projekte durchgeführt hat. So bleibt beispielsweise ein Gewaltpräven-
tions-Projekt in Erinnerung, für das er mit seinen Schülerinnen und Schülern einen Film 
gedreht und eine Podiumsdiskussion mit dem Politiker Thomas Fuchs organisiert hat. 
Der Film wurde mit einem Preis geehrt. Auch als Schulleiter hat er viele Weiterentwick-
lungen gestartet und mitgetragen. Er wird weiter im schulischen Umfeld tätig sein, aber 
nicht mehr direkt an einer Schule. Wir danken ihm für seinen grossen Einsatz und wün-
schen ihm für seine weitere Tätigkeit alles Gute und viel Erfolg. 
 

Willi Hermann, Sekundar- und Realschule Biglen 



Informationen der AHV-Zweigstelle 
 
Neuer AHV-Versichertenausweis – InfoRegister – Kostenloser Auszug aus Ihrem 
AHV-Konto  
 
Neuer Versichertenausweis (AHV-Ausweis)  
Mit Einführung der neuen AHV-Nummer am 1. Juli 2008 wurde die bisherige graue 
AHV-Karte durch einen neuen AHV-Ausweis im Kreditkartenformat ersetzt. Um den 
aktuellen Anforderungen des Datenschutzes Rechnung zu tragen, enthält der neue 
AHV-Ausweis nur noch den Namen und Vornamen, das Geburtsdatum sowie die neue 
13-stellige AHV-Nummer. Die Kassenstempel, wie sie auf der bisherigen AHV-Karte zu 
finden waren und die Rückschlüsse auf frühere Arbeitsverhältnisse zuliessen, gibt es 
nicht mehr. 
 
InfoRegister zeigt Ihre kontenführenden AHV-Kassen  
Damit sich die Versicherten trotzdem darüber informieren können, bei welchen Kassen 
ihre AHV-Beiträge abgerechnet wurden und folglich ein individuelles Konto (IK) geführt 
wird, wurde ein webbasierendes Informationssystem erstellt, das InfoRegister. Mit dem 
InfoRegister können sich die Versicherten diejenigen AHV-Kassen anzeigen lassen, bei 
denen für sie ein IK geführt wird. Die Anwendung ist auf der Internetseite der AHV-IV 
www.ahv-iv.info, Rubrik Dienstleistungen, zugänglich und steht in den drei Landesspra-
chen zur Verfügung. Um eine Liste der IK-führenden AHV-Kassen zu erhalten, muss 
die versicherte Person auf der Startseite des InfoRegisters ihre neue AHV-Nummer, 
das Geburtsdatum sowie ein Sicherheitselement eingeben. Bei korrekter Eingabe und 
Übereinstimmung der Daten erhält sie eine nach Kassennummer sortierte Liste der 
AHV-Kassen. Ausserdem werden Kontaktinformationen wie Telefonnummer, E-
Mailadresse und Postleitzahl der Kassen angezeigt. Zusätzlich enthält die Anwendung 
eine Seite mit Erklärungen und häufig gestellten Fragen (FAQs) zur Hilfestellung. 
 
Rentenhöhe ist abhängig von Beitragszahlungen und Beitragsdauer  
Deshalb ist es wichtig, ob die im Lohnausweis aufgeführten AHV-Beiträge von den Ar-
beitgebenden auch abgerechnet wurden. Die Ausgleichskassen führen für jede versi-
cherte Person ein individuelles Konto (IK) laufend nach. Darin sind die für die Renten-
festsetzung massgebenden Angaben eingetragen, vor allem Höhe und Erwerbszeit-
punkt von Einkünften. 
 
Ein Kontoauszug zeigt Beitragslücken  
Sie können selbst mit wenig Aufwand prüfen, ob alle Ihre AHV/IV/EO-Beiträge korrekt 
und lückenlos abgerechnet wurden: Schicken Sie eine E-Mail an ik@akbern.ch und 
verlangen Sie einen kostenlosen Auszug aus allen Ihren individuellen Konten. An-
zugeben sind in jedem Fall AHV-Nummer, Name, Vorname, Geburtsdatum und Zustell-
adresse (kein Postfach). Oder Sie bestellen den Auszug im Internet unter 
www.akbern.ch. Unsere Homepage führt Sie in der Rubrik „Informationen“ via „Versi-
cherungsausweise und individuelle Konti“ zu „Kostenlosem Auszug aus Ihrem AHV-
Konto“, wo ein elektronischer „Antrag für einen Kontoauszug“ geöffnet werden kann. 
Die Inanspruchnahme dieser Gratisdienstleistung empfiehlt sich alle vier Jahre. 
 
Wer muss besonders auf Beitragslücken achten?  
Wer viele und kurze Arbeitseinsätze bei verschiedenen Arbeitgebenden leistet, muss 
besonders auf eine lückenlose Beitragsabrechnung achten. Behalten Sie darum Ihre 
Lohnausweise bis zur Kontrolle des Auszugs aus Ihrem individuellen Konto, denn nicht 
abgerechnete Beiträge können von der Ausgleichskasse innert fünf Jahren noch nach-
gefordert werden. Wer als selbständigerwerbende oder nichterwerbstätige Person noch 
von keiner Ausgleichskasse betreut wird, muss sich selbst bei der kantonalen Aus-
gleichskasse im Wohnsitzkanton (Nichterwerbstätige) resp. derjenigen des Geschäfts-
sitzes (Selbständigerwerbende) melden.  
 



Ihre Rente hängt auch von Ihren zukünftigen Beiträgen ab  
Im Gegensatz zu einer Lebensversicherung sind Ihre künftigen Beitragsleistungen heu-
te unbekannt, vor allem weil sie einkommensabhängig sind. Deshalb kann eine künftige 
Altersrente erst kurz vor der Pensionierung einigermassen zuverlässig ermittelt werden. 
Klar ist aber: Beitragslücken in Form fehlender Beitragsjahre bzw. nicht abgerechneter 
Einkünfte führen später zu lebenslanger Rentenkürzung.  
Arbeitnehmende sollten deshalb den Versicherungsnachweis aufbewahren, den sie seit 
Einführung der neuen AHV-Nummer am 1. Juli 2008 von jedem ihrer Arbeitgeber erhal-
ten. Der Versicherungsnachweis bestätigt dem Arbeitnehmenden, dass er von seinem 
Arbeitgeber bei der zuständigen Ausgleichskasse angemeldet wurde. So hat der Ar-
beitnehmer die Gewissheit, dass die ausstellende Kasse ein individuelles Konto für ihn 
führt. Im Laufe des Berufslebens kann es also sein, dass der Versicherte mehrere Ver-
sicherungsnachweise von unterschiedlichen Ausgleichskassen erhält.  
Der Versicherungsnachweis ersetzt gewissermassen den Stempel auf der alten AHV-
Karte. Versicherungsnachweise werden erst bei einem Wechsel des Arbeitgebers nach 
dem 1. Juli 2008 ausgestellt. Es ist deshalb ratsam, die grauen alten AHV-Ausweise 
noch aufzubewahren. Selbständigerwerbende und Nichterwerbstätige erhalten keinen 
Versicherungsnachweis. Sie ermitteln die AHV-Kassen, die für sie individuelle Konti 
führen, am einfachsten durch Konsultation des InfoRegisters.  
 
Was ist zu tun..... ?  
- bei Verlust des AHV-Versichertenausweises: Wenden Sie sich an Ihren Arbeit-

gebenden, die Ausgleichskasse, die Ihre Beiträge bezieht oder an die nächste 
AHV-Zweigstelle. Für ein Duplikat des Versicherungsausweises müssen Sie ein 
amtliches Dokument vorweisen.  

- wenn die Personalien auf dem AHV-Versichertenausweis nicht mehr stimmen: 
Bei einer Namensänderung gehen Sie gleich vor, wie beim Verlust des Ausweises.  

- wenn Sie eine Beitragslücke feststellen: Setzen Sie sich mit der Ausgleichskas-
se in Verbindung, die für den Beitragsbezug zuständig war, als die Beitragslücke 
entstand, oder mit derjenigen, welche heute Ihre Beiträge bezieht. Liefern Sie Be-
lege (z.B. Lohnausweise und -abrechnungen), welche Ihre Lohnansprüche zumin-
dest glaubhaft machen.  

- bei Scheidung: Verlangen Sie bei einer Ausgleichskasse, die für Sie ein individuel-
les Konto führt die Einkommensteilung (Splitting). Diese ist auf amtlichem Formular 
(erhältlich bei jeder Ausgleichskasse oder der AHV-Zweigstelle) zu beantragen. Die 
Rechtskraft der Scheidung müssen Sie belegen.  

- bei Schwarzarbeit oder vermuteter Schwarzarbeit: Informieren Sie sich im Inter-
net unter www.vol.be.ch/site/home/beco/beco-schwarz.htm. Im Übrigen gehen Sie 
gleich vor, wie wenn Sie eine Beitragslücke festgestellt haben.  

- bei geplanter oder bevorstehender vorzeitiger Pensionierung: Analysieren Sie 
Ihre gesamte Einkommens- und Vermögenssituation. Prüfen Sie die Frage eines 
Rentenvorbezugs (vgl. Merkblatt 3.04, im Internet unter www.ahv-iv.info, Rubrik 
Merkblätter). Verlangen Sie bei der Ausgleichskasse, welche aktuell Ihre Beiträge 
bezieht, auf amtlichem Formular (zu finden unter www.ahv-iv.info, Rubrik Formula-
re) eine Rentenvorausberechnung.  

 
Auskünfte 
www.akbern.ch oder bei den AHV-Zweigstellen. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
Hier finden Sie jeweils Informationen zu Angeboten für die Seniorinnen und Senioren 
der Einwohnergemeinde Walkringen. 

 
Die nächsten Mittagstische finden an folgenden Tagen statt. 
 

Datum Restaurant 
 

Anmeldung bis 
 

Mittwoch 28.07.2010 Restaurant Sternen Walkringen Freitag 23.07.2010 

Mittwoch 25.08.2010 Restaurant Bahnhof Bigenthal Freitag 20.08.2010 

 
Ab 11.30 Uhr ist im bestimmten Restaurant ein Tisch für Euch bereit. 
Aus organisatorischen Gründen benötigen wir eine Anmeldung, die te-
lefonisch bis jeweils am vorangehenden Freitag bei uns eintreffen sol l-
te.  
 
Die Kosten des Menus (ohne Getränke) betragen Fr. 15.00 und werden 
durch die Teilnehmer bezahlt. 
 
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder abgeholt werden will, 
kann dies ebenfalls bei der Anmeldung mitteilen. 
 
Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 
Marlis Dobler 031 701 19 63 Elisabeth Andres 031 701 23 05 
Ruth Kindler 031 701 23 40 Susanne Flückiger 031 702 03 17 
Käthi Keller 031 701 33 05 Vreni Schneider 031 701 23 91 

 
 

Stubete 
Dienstag, 6. Juli: Reisli: Abfahrt 12.00 Uhr, Bahnhofplatz Walkringen 
Dienstag, 10. August 2010, 13.30 Uhr, Sternenzentrum 

 
 

Fusspflege der Pro Senectute 
Dienstag, 20. Juli 2010, Sternenzentrum 

 
 

Vermietung von Krankenmobilien 
Wir weisen darauf hin, dass Frau Greti Streit verschiedene nützliche Kran-
kenmobilien vermietet. Die Vermietung der Krankenmobilien erfolgt über 
die Telefonnummer 058 327 53 20 (Büro) oder 031 701 00 43 (Privat) von 
Frau Greti Streit, Walkringen. 
 

Vreni Schneider, Kommission Soziales, Freizeit und Kultur 

 
 
 
 

Hohe Geburtstage - Gratulationen 
 
Juli 
 

90. Geburtstag 
05.07.1920 Ursula Schoch, Rüttihubel 29, Walkringen 



75. Geburtstag 
17.07.1935 Hans Wüthrich, Wikartswil 648, Walkringen 
24.07.1935 Walter König, Mätteli 486, Walkringen 
 
 
August 
 

102. Geburtstag 
15.08.1908 Anna Vitek, Rüttihubel 29, Walkringen 
 
96. Geburtstag 
22.08.1914 Anna Stauffiger-Walther, Wohn- und Pflegeheim Utzigen 
28.08.1914 Rosa Hulliger-Siegenthaler, Betagtenzentrum zum Bären AG, Biglen 
 
92. Geburtstag 
02.08.1918 Johann Reist, Schwendistrasse 16, Bigenthal 
 
91. Geburtstag 
02.08.1919 Emilie Fuhrer-Hladik, Hauptstrasse 28, Walkringen 
 
85. Geburtstag 
24.08.1925 Ruth Moser-Joss, Wohn- und Pflegeheim Utzigen 
 
80. Geburtstag 
04.08.1930 Verena Aeschlimann-Bieri, Furth 464, Walkringen 
09.08.1930 Rudolf Gerber, Eybodenweg 14, Bigenthal 
14.08.1930 Fritz Grossenbacher, Giebel 187, Bigenthal 
19.08.1930 Johanna Galli-Fuhrer, Hagmatt 560, Walkringen 
21.08.1930 Gertrud Eichenberger-Liechti, Künghaus 219, Bigenthal 
 
70. Geburtstag 
10.08.1940 Verena Järmann Waber, Studisackerweg 4, Walkringen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jugendfachstelle Region Konolfingen 

Niesenstrasse 7 
3510 Konolfingen 

Tel. 031 790 45 10 
jugendarbeit@konolfingen.ch 

www.jugendarbeit-konolfingen.ch 
 
 

Wanderwoche  
Die erste Augustwoche gemeinsam mit der Jugendfachstelle unterwegs! Eine Wander-
woche für jung und alt, gross und klein. Begleitet uns und entdeckt bekannte Orte und 
Menschen neu! 
Besonders danken möchten wir der Gemeinde Walkringen und allen Gemeinden, die 
gewillt waren oder im Programm berücksichtigt sind, für das Offerieren eines Zvieris 
oder von Ähnlichem.  

 



Die einzelnen Tageswanderungen in der Übersicht:  
 

 
 
Anmeldungen sind erwünscht: 031 790 45 10 oder jugendarbeit@konolfingen.ch. Bei 
unsicherer Witterung geben wir jeweils am Vortag von 18.15 – 18.45 Uhr über die Na-
tel-Nr. 079 743 27 35 Auskunft. Für den Tagesproviant und allenfalls eine Übernach-
tung am Zielort sind die Teilnehmenden selber verantwortlich. Weitere Auskünfte erteilt 
Patricia Schirò oder Carsten Pohl oder finden Sie unter www.jugendarbeit-
konolfingen.ch unter News\Wanderwoche. 
 

Waldabenteuer 
Spielanimation ab 7 Jahre 
 
Vorschulkinder mit Begleitung sind herzlich will-
kommen. 
 
In den Monaten August und Oktober bietet Carsten 
Pohl an mehreren Mittwoch- und Freitagnachmitta-
gen Spielanimation im Wald an. Dabei ist jeder 
Nachmittag offen für Kinder aus allen Gemeinden. 
Anmeldung ist erwünscht. Die Kinder erleben span-
nende Abenteuer, können mit Seil und Tüchern Hüt-
ten, Schaukeln, Seilbähnli bauen, Naturmandalas 
legen oder auf Schatzsuche gehen.  
 
 
 
 
 
 

mailto:jugendarbeit@konolfingen.ch
http://www.jugendarbeit-konolfingen.ch/
http://www.jugendarbeit-konolfingen.ch/


Wochenplatzbörse – Angebote gesucht! 
Die Wochenplatzbörse Region Konolfingen vermittelt Wochen- und Ferienjobs an Schü-
lerInnen der Oberstufe. Die Jobs sind bei den Jugendlichen sehr beliebt und die Nach-
frage meist grösser als das Angebot.  
 
 

Wer kann Hilfe gebrauchen bei der Erledigung von leichteren Arbeiten 

 im Haushalt wie z.B. beim Putzen, Einkaufen … 

 im Garten wie z.B. Rasen mähen, jäten, Laub wischen… 

 in der Kinderbetreuung oder Tierpflege (z.B. Hund ausführen) 

 für Dienstleistungen an älteren Menschen  

 im Handel + Gewerbe, Büro oder Lagerarbeiten (archivieren, einpacken, able-

gen…)  

 
 
Ihr Angebot melden Sie telefonisch unter 031 790 45 10  oder direkt per Anmeldeformu-
lar, welches auf www.jugendarbeit-konolfingen.ch unter Dienstleistungen / Wochenplatz 
abrufbar ist. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Mit 1380 zu 1458 Stunden hat Walkringen das Gemeindeduell gegen Wiedlisbach ver-
loren. 
Das Wetter machte bedauerlicherweise nicht wirklich mit, die Bevölkerung der Gemein-
de jedoch schon. 
Viele liessen sich trotz der teilweise misslichen Witterungsverhältnisse nicht abhalten 
und haben sich beim Schulhaus eingeloggt. Sie sind gewandert, gejoggt, haben Fuss-
ball gespielt, sind Velo gefahren, … und haben sich anschliessend im „Beizli“ aufge-
wärmt. Auch in der Turnhalle wurde natürlich eifrig Bewegungszeit gesammelt. 
 
Einen herzlichen Dank allen HelferInnen und Vereinen für ihre Mithilfe und auch ein 
grosses Merci an alle Einwohner der Gemeinde für ihren Einsatz. Die Schweizbewegt-
Zeit wird vielen sicherlich in guter Erinnerung bleiben. Wir freuen uns auf ein nächstes 
Mal. 
 
Im Namen des OK’s 
 
Pfister Christoph 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bundesfeier 2010 

 
Samstag, 31. Juli 2010, ab 18.00 Uhr 

auf dem Schulhausareal Walkringen 
 

gemütlicher Abend 

allerlei „Gluschtigs“ vom Grill 

Bar 

ca. 20.30 Uhr kleines Ständli der 

Musikgesellschaft 

Organisation: 

Musikgesellschaft Walkringen 

 

 

Bundesfeier, Sonntag, 1. August 2010 

auf dem Schulhausareal Walkringen 
 

18.00 Uhr Läuten der Kirchenglocken 

 Beginn der Festwirtschaft 

 Spaghetti-Essen 

 Reichhaltiges Angebot vom Grill 

 

20.00 Uhr Ständli der Musikgesellschaft 

 

21.00 Uhr Kinder-Fackelumzug durchs Dorf 

 Grosses 1.-August-Feuer 

 Bar 

 

 Organisation: 

 Musikgesellschaft Walkringen 

 

 

Die Festlichkeiten finden bei jeder Witterung statt. 

Bitte beflaggen Sie Ihr Haus 
 
 
 
 



Frauenverein Walkringen - Tätigkeitsprogramm 
 
Der Frauenverein Walkringen macht auch dieses Jahr gerne 
von der Möglichkeit Gebrauch, das Tätigkeitsprogramm den 
„Walkringen Infos“ beizulegen. Wir bedanken uns dafür bei 
der Gemeinde bestens.  
 
Mit dem wiederum vielfältigen Angebot an sportlichen Aktivi-
täten für jede Altersgruppe, interessanten Kursen und speziellen Anlässen aller Art 
möchten wir unserem Auftrag zur Erwachsenenbildung in der Gemeinde Walkringen 
nachkommen. Dazu tragen ebenfalls einige interessante Angebote von umliegenden 
Frauenvereinen bei.  
 
Wir hoffen natürlich sehr, dass Sie sich von der einen oder anderen Aktivität angespro-
chen fühlen. Sämtliche Angebote stehen selbstverständlich auch Nichtmitgliedern – 
Männern wie Frauen – offen. Detailinformationen werden Sie zu gegebener Zeit jeweils 
im „Chiuchefäischter“ finden. 
 
Machen Sie mit – wir freuen uns auf Sie! 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Frauenverein Walkringen 
 
 
 
 

 
 
Juli und August 2010 

 
 
 
Tätigkeitsberichte 
05.-08. 
Mai 

Schweiz.bewegt 
Der Ski- und Sportclub dankt allen Teilnehmern, welche auch bei noch so 
garstigem Wetter mitgemacht haben, den zahlreichen freiwilligen Helfern, 
dem neuen Schulhauswart Stefan Hofer und den Vereinen für ihre Unter-
stützung. Wir sind eine tolle Gemeinde mit vielen unkomplizierten und sport-
lichen Einwohnern!! Es hat Spass gemacht. 

13. Mai Pouletfrass (Auffahrt) 
Musste wegen schlechtem Wetter abgesagt werden. 

05. Juni Frühlingsradtour 
Fünfzehn teilnehmende RadfahrerInnen, eine unfallfreie Fahrt auf zahlrei-
chen Nebenstrassen, einer der ersten Sommertage seit langem und wieder 
ein gemütliches Grillfest bei Heidi und Hans; das sind die wichtigsten Eck-
punkte der diesjährigen Tour um den Wohlensee. Die Route führte uns von 
Walkringen über Richigen – Rubigen – Belp nach Kehrsatz. Darauf folgte die 
schon bekannte Steigung durch das Gurtentäli nach Köniz und weiter nach 
Niederwangen. Nach dem Durchqueren des grossen Forstes erreichten wir 
über die Süri Allenfüften, wo wir uns im Garten des Restaurants Schwanen 
für die Weiterfahrt stärken konnten. 
Unterhalb Mühleberg überquerten wir das Wehr und fuhren ein Stück dem 
Wohlensee entlang. Das Wasser des Sees zeigte nicht einen Hauch einer 
Bewegung und bei der Fahrt hinauf nach Illiswil spürten einige von uns  si-
cher das erste Mal die Hitze des Sommertages. Nach der Abfahrt wieder an 
den See, fuhren wir über Hinterkappelen weiter bis zur Halenbrücke. Ein 
üppiges Mahl in der Linde von Kirchlindach gab uns Kraft für die Rückfahrt 



über Diemerswil – Münchenbuchsee – Jegenstorf – Hindelbank – Krauchthal 
nach Boll. Die Steigung nach Utzigen und Bangerten wurde von allen indivi-
duell gefahren. Die Jüngeren konnten sich noch einmal austoben und 
die Älteren, gemütlich aber in stetigem Tritt hochfahren, mit den Gedanken 
schon bei einem kühlen Bier im Bären. 
Ein grosser Dank gebührt Ramona für die spontane Zusage als Besenwa-
genfahrerin und natürlich ein herzliches Dankeschön an Heidi und Hans für 
die Gastfreundschaft und den geselligen Abend. 

 

  

 
Tätigkeitsprogramm 
28./29. 
Aug 

Rad- und Wanderwochenende Tannheimertal 
Nähere Auskunft unter info@clickdesign.ch  

  
 
16. Okt 

Voranzeige: 
Biketag 

 
Weitere Auskünfte zum Tätigkeitsprogramm oder zur Mitgliedschaft des Ski- und Sport-
clubs Walkringen erhalten Sie unter www.ski-sportclub-walkringen.ch. 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
 
Der Veranstaltungskalender wird zusammengestellt vom  
 
Kontaktperson: Stefan Flückiger, Unterdorfstrasse 10, 3512 Walkringen 
 Tel. 031 702 03 17, E-Mail stefan.flueckiger@bluewin.ch 
 
"Tipp: Publizieren Sie Ihre Veranstaltung kostenlos auch bei BERN-OST unter 
www.bern-ost.ch." 
 
Datum Anlass Ort der Veranstaltung 

 
Veranstalter 

    

Juli 2010    
    

2. Juli Sensonero - Essen im 
Dunkeln 

Rüttihubelbad Sensorium Restaurant Rüttihubelbad 

3. Juli 2. Obligatorische 
Übung 

Schützenhaus Furth Sportschützen Furth 

3. - 10. Juli Sommerlager der 
Jungschar 

 Kirchgemeinde 

3. Juli - 15. 
August 

Sommerferien  Schulen 

4. Juli Waldgottesdienst an-
schliessend Bräteln 

Kreuzweg Kirchgemeinde/ 
Musikgesellschaft 

6. Juli Stubete-Reisli  Kirchgemeinde 
5. - 26. Juli Betriebsferien Restaurant Bahnhof Familie Gerber 
9./10. Juli MOOSROCK 2010 Metzgerhüsi Hüsiwirt Rolf Rieder  
11. Juli Gesellschaftsreise Villars Col de la Croix Reisedienst Walkringen 

Greti und Peter Streit 

mailto:stefan.flueckiger@bluewin.ch
http://www.bern-ost.ch/#_blank
http://www.ski-sportclub-walkringen.ch/galerien/10/10_06_Fruehjahrstour/pages/Tour_1_10_Wohlensee_31.htm
http://www.ski-sportclub-walkringen.ch/galerien/10/10_06_Fruehjahrstour/pages/Tour_1_10_Wohlensee_67.htm


Datum Anlass Ort der Veranstaltung 
 

Veranstalter 

    

17. Juli - 1. 
August 

Betriebsferien Gasthof Bären Familie Rüfenacht 

23. Juli Bockverbrätschete Mooshüsli Hornussergesellschaft 
24./25. Juli Jodlerreise mit Auftritt 

Bergpredigt am Sonn-
tag 25. Juli 

Stoos Jodlerklub Flüehblüemli 

25. Juli Gesellschaftsreise Nufenen- und Gotthard-
Pass 

Reisedienst Walkringen 
Greti und Peter Streit 

28. Juli Mittagstisch Sternen Einwohnergemeinde 
29. Juli Stubete - Ländlergiele 

Biglen 
Restaurant Rüttihubelbad Restaurant Rüttihubelbad 

31. Juli Bundesfeier Schulanlage Walkringen Musikgesellschaft 
31. Juli +  
1. August 

Grillplausch zum  
1. August 

Restaurant Bahnhof Familie Gerber 

    
August 2010    
    

1. August Bundesfeier Schulanlage Walkringen Musikgesellschaft 
1. August Jodlerhornussen Mooshüsli Hornussergesellschaft 
3. - 6. August Kindertage Sternenzentrum Kirchgemeinde 
6. August Sensonero - Essen im 

Dunkeln 
Rüttihubelbad Sensorium Restaurant Rüttihubelbad 

8. August Gesellschaftsreise Taminatal Vättis Giger-
wald Staudamm 

Reisedienst Walkringen 
Greti und Peter Streit 

8. August Gottesdienst am 
Hammeggfest 

Hammegg Kirchgemeinde 

10. August Stubete Sternenzentrum Kirchgemeinde 
11. August Dällebach Kari Thuner Seespiele Verkehrsverein 
13. August Dorffest Bigenthal Beim Restaurant Bahnhof Bigenthaler &  

Fam. Gerber 
13. August Nachwuchs Hornmatch 

Hammegg 
Mooshüsli Hornussergesellschaft 

13. - 15. Au-
gust 

Trysset Fescht Festzelt Trysset Männerchor Wattenwil-
Bangerten 

13. August - 
12. September 

Karibische Spezialitä-
ten 

Restaurant Bahnhof Familie Gerber 

14. August Fusionshornussen Mooshüsli Hornussergesellschaft 
15. August Hornmatch Hammegg Mooshüsli Hornussergesellschaft 
21./22. August Interkantonales Hor-

nusserfest 
Wileroltigen Hornussergesellschaft 

25. August Mittagstisch Restaurant Bahnhof B Einwohnergemeinde 
25. August Volksschiessen Dinkelhalde, ab 17:00 Kleinkaliberschützen 
26. August Stubete - Schwyzerör-

geliquartett Langnouer 
Buebe 

Restaurant Rüttihubelbad Restaurant Rüttihubelbad 

27. August Marschmusikdemonst-
ration 

Zäziwil Musikgesellschaft 

28. August Volksschiessen Dinkelhalde 
ab 15:00 

Kleinkaliberschützen 

28./29. August Rad- und Wanderwo-
chenende 

Tannheimertal Ski- und Sportclub 

29. August Gesellschaftsreise Baselbiet Rundfahrt mit 
Rheinschifffahrt 

Reisedienst Walkringen 
Greti und Peter Streit 

27. - 29. Au-
gust 

Trainingslager Damen KUSPO, Lenk UHC Walkringen 

28. August Letzte Obligatorische 
Übung 

Schützenhaus Furth Sportschützen Furth 

28./29. August Emmentalisches Hor-
nusserfest 

Rüdtligen-Alchenflüh Hornussergesellschaft 

    
 



Datum Anlass Ort der Veranstaltung 
 

Veranstalter 

    

September 
2010 

   

    

3. September Sensonero - Essen im 
Dunkeln 

Rüttihubelbad Sensorium Restaurant Rüttihubelbad 

3. - 5. Sep-
tember 

Trainingslager Herren KUSPO, Lenk UHC Walkringen 

4. - 11. Sep-
tember 

Ferienreise 8 Tage Petersdorf am Neusied-
lersee 

Reisedienst Walkringen 
Greti und Peter Streit 

5. - 8. Sep-
tember 

Konfirmandenlager  Kirchgemeinde 

8. September Vereinsreise  Frauenverein 
11./12. Sep-
tember 

urCHix Festival der 
neuen Volksmusik 

Rüttihubelbad Rüttihubelbad 

11. September 
ev. 18.09. 

Sponsoranlauf Junio-
ren + Sponsorenturnier 

Schulanlage Walkringen UHC Walkringen 

12. September Senioren-Gottesdienst Kirche Kirchgemeinde/ 
Frauenchor 

14. September Blutspenden Schulhaus Walkringen Samariterverein 
14. September Stubete Sternenzentrum Kirchgemeinde 
15. September Hauptversammlung Sternenzentrum Kinderclub 
16. September Gesellschaftsreise Blauer Donnerstag 

Stockhorn 
Reisedienst Walkringen 
Greti und Peter Streit 

17. September Beginn Wildsaison Restaurant Bahnhof Familie Gerber 
18./19. Sep-
tember 

Vereinsreise  Musikgesellschaft 

19. September Bettag-Singen Kirche Worb Männerchor Wattenwil-
Bangerten 

19. September Mozart und Chopin / 
Chopin-Zyklus 6 

Konzertsaal Rüttihubelbad 

26. September Rundfahrt mit Oldie 
Postauto 

 Reisedienst Walkringen 
Greti und Peter Streit 

25. September 
- 17. Oktober 

Herbstferien  Schulen 

26. September Erntedank-
Gottesdienst 

Kirche Kirchgemeinde/ 
Veteranenchor 

29. September Mittagstisch Rüttihubelbad Einwohnergemeinde 
30. September Stubete -  

Trio Aeschbacher-
Greub-Geiser 

Restaurant Rüttihubelbad Restaurant Rüttihubelbad 

 
Verein Vereinsort Präsident/in Adresse PLZ Ort Telefon 

Badminton-Club Walkringen Peter Rubin Schloss 3076 Worb 031 839 79 89 

Damenturnverein Walkringen Ramona Wegmül-
ler 

Wikartswil 637 3512 Walkringen 031 701 21 54 

Frauenchor Walkringen Brigitte Keller Lobärgstr. 6a 3423 Ersigen 034 445 30 55 

Frauenverein Walkringen Annelies Graf Stutz 540 3512 Walkringen 031 701 23 18 

Gewerbeverein Walkringen Hp. Aeschlimann 
Jutzi Motorsport AG 

Gewerbestr. 17 3512 Walkringen 031 701 23 43 

Hornussergesell-
schaft 

Bigenthal- 
Walkringen 

Walter Bichsel Neuhausmattweg 7 3512 Walkringen 031 701 08 19 

Jodlerklub 
Flüehblüemli 

Bigenthal Martin Bichsel Sonnmattstr. 8 3506 Grosshöch-
stetten 

031 711 11 08 

Jodlerklub 
Frohsinn 

Heistrich 
Vechigen 

Hans Tschirren 
 

Leimistr. 630 
 

3077 
 

Enggistein 
 

031 839 04 88 
 

Kinderclub Walkringen Monika Pfister Friedbergstr. 14 3512 Walkringen 031 701 16 22 

Kleinkaliber/ 
Sportschützen 

Walkringen Andreas Zim-
mermann 

Unterdorfstr. 20 3512 Walkringen 079 407 84 17 

Kulturgruppe Walkringen Andreas Brun Hauptstr. 14 3512 Walkringen 031 701 10 71 

Männerchor Wattenwil Hansueli Werth-
müller 

Bangertenstr. 883 3076 Worb 031 839 96 20 



Musikgesell-
schaft 

Walkringen Heinz Schüpbach Moos 227 3437 Rüderswil 034 496 53 93 
079 708 40 35 

Obst- und Gar-
tenbauverein 

Walkringen Peter Haldemann Furth 462 3512 Walkringen 031 701 20 78 

Ornithologischer 
Verein 

Walkringen Erwin Moser Wydimatt 145 3513 Bigenthal 034 461 42 72 

Reisedienst BLS Walkringen Peter und Greti 
Streit 

Bahnhof 3512 Walkringen 034 424 53 20 

Samariterverein Walkringen Sylvia Lehmann Wikartswil 606 3512 Walkringen 031 701 14 86 

Sportschützen 
Furth 

Walkringen Alfred Badert-
scher jun. 

Gstein 68 
Postfach 18 

3512 Walkringen 079 637 58 63 

Ski- und Sport-
club 

Walkringen Thomas Sprecher Friedbergstr. 8 3512 Walkringen 031 701 02 18 
079 446 84 18 

Talgrabenchörli Talgraben Heinz Studer Heckenweg 7 3434 Lützelflüh 034 461 03 10 

Trachtengruppe Wikartswil Ulrich Gfeller Höheweg 12 3076 Worb 031 839 71 63 

UHC Walkringen Walkringen Michael Jeger-
lehner 

Hauptstr. 3 3512 Walkringen 031 701 26 22 

Verkehrsverein Walkringen Christoph Fank-
hauser 

Sunnedörflistr. 2 3512 Walkringen 031 701 32 36 

 
 
 
 

Das Rüttihubelbad – auch ein Kulturzentrum für Familien! 
 
Kinder und Familien sind im Rüttihubelbad herzlich willkommen. 
Ob Workshop, Kindergeburtstag oder spezielle Ferienzimmer – 
auf unserer Homepage www.ruettihubelbad.ch finden  Sie unter 
unserem neuen Logo die aktuellen Angebote. Ich picke zwei her-
aus: 
 
„Tischlein deck dich“. Während die Eltern im Restaurant kulinarisch verwöhnt wer-
den, entführen wir die Kinder (ab 4 Jahren) jeweils freitags von 18 bis 21 Uhr in unser 
Schlaraffenland. Nächste Termine: 20. August / 17. September / 15. Oktober / 19. No-
vember / 17. Dezember 2010. Preis Fr. 20.00 pro Kind inkl. Essen, Getränke, Geschich-
ten und Basteln. Informationen und Reservationen unter Telefon 031 700 81 81.  
 
„D Perle vom Universum“. Mit rund 40 jungen Leuten aus der ganzen Schweiz wurde 
dieses Stück unter der Leitung von Anna Winkler entwickelt und umgesetzt. 
 
Ein gleichmässiges Pochen durchdringt die Stille: Ein unüberhörbarer Herzschlag, vol-
ler Leidenschaft und Kraft. Die geheimnisvolle, majestätische Unendlichkeit des Univer-
sums klingt mit der Melodie des Chorgesanges durch den Raum. Unzählige Sterne glit-
zern von der Grossleinwand und lassen Klein und Gross etwas von der überwältigen-
den Schönheit des Universums erahnen. Dann weicht die Nacht und die Sonne zeigt 
sich. Verspielt und voller Freude zieht sie ihre Bahn und lässt sich erst von einem an-
rollenden Gewitter von der Bühne vertreiben. Dunkle Wolkenfelder ziehen auf und die 
Steptänzer lassen Donner und Blitz über die Erde kommen. Der erste Regentropfen 
fällt und ein fröhlicher Tanz der Regentropfen beginnt. Diese vereinen sich schon bald 
zu einem Bach und schwellen schliesslich zu einem reissenden Fluss an, der im Meer 
endet. Riesige Wogen und Wassermassen zeugen von gewaltiger Kraft und über-
schäumendem Leben. Die wunderschönen Wasserkugeln lassen die Zuschauenden in 
eine Unterwasserwelt eintauchen, wo sich in der Stille verborgene Kostbarkeiten zei-
gen. Von allen Seiten umgeben, werden die Tänzerinnen von der Weite und Schönheit 
des Meeres getragen. 
 
Lassen Sie sich diese Perle nicht entgehen! Die Aufführungen finden am 8. und 9. Ok-
tober 2010 statt und für Familien ist der Preis besonders attraktiv. 
 

Beatrice Breitenmoser, Geschäftsleiterin 

http://www.ruettihubelbad.ch/


           Reise Frauenverein Walkringen 

 
 

Der Garten ruft – aber diesmal zum geniessen! 
 
 
Datum: Mittwoch, 8. September 2010 
 
Wohin + was: - Besichtigung des Nutz- und Lustgartens vom Schloss Wildegg 
   im Kanton Aargau 
 - Mittagessen (Holzofenpizza mit Salat und Dessert) auf dem  
   Lindenhof in Habsburg 
 
Abfahrt: Metzgerhüsi 07.50 Uhr 
 Wikartswil 07.55 Uhr 
 Bahnhof Walkringen 08.00 Uhr 
 Bigenthal 08.10 Uhr 
 Gomerkinden 08.15 Uhr 
 
Programm: - Carfahrt zum Schloss Wildegg mit Kaffeehalt unterwegs  
 - Besichtigung des Nutz- und Lustgartens vom Schloss Wildegg  
   (Führung möglich (ca. 1 ¼ Std.), wenn gewünscht bei 
   Anmeldung angeben) 
 - Weiterfahrt nach Habsburg auf den Lindenhof wo für uns das  
   Mittagessen bereit sein wird 
 - Rückfahrt via Hallwilersee, Baldeggersee, Sursee nach 
   Walkringen, Ankunft ca. 18.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 40.00 Car 
 Fr. 6.00 Führung durch den Garten (Teilnahme fakultativ) 
 Fr. 35.00 Mittagessen (Pizza, Salat, Dessert, Mineralwasser) 

auf dem Lindenhof in Habsburg 
 
Anmelden: Bis spätestens 3. September 2010 bei Annelies Graf, Stutz 540, 

Walkringen, Tel. 031 701 23 18 (a_h.graf@bluewin.ch) 
 
 
Der Vorstand freut sich auf viele Teilnehmerinnen und einen interessanten und zugleich 
gemütlichen Tag! 
 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Anmeldung 
 
Name und Adresse: ……………………………………………………………………………….. 
 
Einsteigeort: ………………………………………..………………………………………………. 
 

Führung durch den Lust- + Nutzgarten Schloss Wildegg gewünscht?     ja        nein 

 



 
 

 

 

 

Flyer-Vermietung im Rüttihubelbad 
Vom 24. April bis 31. Oktober 2010 

Mieten Sie sich einen Flyer und erkunden Sie die Natur 

auf Ihrer individuellen Herzroute. 

Wir verfügen über 4 Flyer, welche im Rüttihubelbad abge-

geben und auch wieder zurückgenommen werden. Es 

werden keine anderen Abgabeorte akzeptiert. 

Die Miete der Flyer ist ab 16 Jahren und auf eigenes Risiko. 

Reservation notwendig 

Preise: 

1 Stunde 20.00 

½ Tag (07.00 bis 12.00 oder 13.00 bis 18.00) 30.00 

1 Tag (07.00 bis 18.00) 45.00 

2 Tage 70.00 

3 Tage 90.00 

4 Tage 110.00 

1 Woche 150.00 
 

Die Preise verstehen sich in CHF inkl. 7,6 % MwSt. 

Wir freuen uns über Ihre Anfrage und Sie bei uns im Rütti-

hubelbad zu begrüssen. 

Restaurant Hotel Rüttihubelbad AG, CH-3512 Walkringen 

Tel. 031 700 81 81 

Fax: 031 700 81 90 

Homepage: www.ruettihubelbad.ch 

E-mail: restauranthotel@ruettihubelbad.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.ruettihubelbad.ch/
mailto:restauranthotel@ruettihubelbad.ch


 
 

Alle sind herzlich eingeladen zum 
 

Dorffest Bigenthal 

 

Grill- und Partyfest auf dem Parkplatz beim  

Restaurant Bahnhof Bigenthal 

 
Programm: 
 

Ab 17.00 Uhr   

Allerlei 

vom Grill 
 

 

Für die Kinder:  

Spiel und Spass mit der 

Waldspielgruppe (Kasper-

litheater, Schlangenbrot…) 

 

 

Zur Unterhaltung gibt es ab 19Uhr Musik mit dem 

Schwyzerörgeli-Quartett Gätzigruess  
   

 

Freitag, 13. August 2010 
 

Das Ad hoc-OK und Familie Gerber 
 

http://www.zwirbelhus.ch/img/nachrichten/kasperlitheater.jpg


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gemeindeverwaltung Walkringen 
Telefonnummer 031 701 00 22 
Faxnummer 031 701 37 05 
E-mail-Adresse gemeinde@walkringen.ch 
Homepage www.walkringen.ch 
 
Öffnungszeiten Vormittag Nachmittag 
Montag 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 
Dienstag 08.00 – 12.00 14.00 – 17.00 
Mittwoch 08.00 – 12.00 geschlossen 
Donnerstag 08.00 – 12.00 14.00 – 17.00 
Freitag 08.00 – 12.00 14.00 – 16.00 
 
Aufnahme Titelbild:  Roland Rüfenacht, Walkringen 
Aufnahmeort:  Schwendi 
 

 
Feuerwehr-Notruf 118 
Ärztlicher Notfalldienst 0900 57 67 47 
 

 
Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm 
bei schweren Unwettern  031 701 23 42 
 

 
Redaktionsschluss für die nächsten Infos 
Freitag, 20. August 2010, 12.00 Uhr, für die September-Ausgabe 
Freitag, 12. November 2010, 12.00 Uhr, für die November-Ausgabe 
Freitag, 17. Dezember 2010, 12.00 Uhr, für die Januar-Ausgabe 
Freitag, 18. Februar 2011, 12.00 Uhr, für die März-Ausgabe 
 

 

mailto:gemeinde@walkringen.ch
http://www.walkringen.ch/

